
Sicherheit 
Bahnhofstrasse 67 
Postfach 
5001 Aarau 

T  062 836 06 10 
E  gewerbepolizei@aarau.ch 
www.aarau.ch 

Gesuchsformular für den Betrieb eines Foodtrucks 
(zuerst speichern, elektronisch ausfüllen) 

Die Grundsätze für den Betrieb von Foodtrucks auf öffentlichem Grund (Link) sind zu 
beachten. 

1. Firma / Verantwortliche Person

Firmenname 
Name 
Vorname 
Geburtsdatum 
Heimatort 
Strasse & Nr. 
Postfach & Nr. 
PLZ & Ort 
Telefon 
E-Mail

2. Angaben zum Foodtruck
Marke/Modell 
Kontrollschild 
Bilder des Foodtrucks sind dem Gesuch beizulegen. 

2.1 Grundmasse des Foodtrucks 

L Meter B Meter H Meter 
(Länge/Breite/Höhe inkl. Radkasten, Deichsel, etc.)  

2.2 Warenangebot (abschliessende Aufzählung, falls möglich Bilder beilegen) 

3. Strombezug
400 Volt (63 A)   230 Volt (10 A)   kein Strombezug 

4. Betriebszeiten
vom Wochentag Datum 
bis Wochentag Datum 
(Die Bewilligung wird jeweils für maximal ein Kalenderjahr erteilt.) 

https://www.aarau.ch/politik-verwaltung/online-schalter/produktdetails.html/206/product/390


 

 
 

Seite 2 von 3 

5. Prüfungskriterien für neue Foodtrucks 

Nebst dem Erscheinungsbild des Foodtrucks und dem Warenangebot werden auch die 
Themen Nachhaltigkeit und Regionalität im Bewilligungsverfahren berücksichtigt. 
 
Nehmen Sie nachfolgend oder in einem Konzept (dem Gesuch beilegen) dazu Stellung, wie 
die Themen Nachhaltigkeit und Regionalität im Zusammenhang mit dem Betrieb des 
Foodtrucks umgesetzt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

6. Gebühren 

6.1 Gebühren für die Nutzung von öffentlichem Grund 

Fr. 25.00 pro m2 und Monat. 
Die Gebühren für die Nutzung des öffentlichen Grunds werden gestützt auf die §§ 7, 8, 9 und den Anhang 1 

(Gebührentarif) des Reglements über die Nutzung des öffentlichen Grunds vom 11. Dezember 2017 (SRS 7.4-2) 

berechnet.  

6.2 Strombezug Graben 

Fr. 5.00 pro Betriebstag für einen 230 Volt (10 A) Anschluss. 
Fr. 10.00 pro Betriebstag für einen 400 Volt (63 A) Anschluss. 

7. Anmerkungen oder ergänzende Angaben 
 
 
 
 
 
 

8. Rechnungsadresse 
 
 
 
 
 
Vermerk auf der Rechnung 
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9. Erklärung

Täuschung der Bewilligungsbehörde 
Wird die Bewilligung durch falsche, unvollständige oder irreführende Angaben erlangt und 
durch das Vorenthalten der wahren Absicht die Bewilligungsbehörde somit getäuscht, so 
wird der ausgestellte Entscheid mit Bewilligung zum Betrieb eines Foodtrucks bei 
Erkenntnis der Tatsache per sofort ungültig. Die Bewilligung gilt damit als widerrufen. 

Ich akzeptiere die Grundsätze für den Betrieb von Foodtrucks auf öffentlichem 
Grund. 
Ich nehme überdies zur Kenntnis, dass bei Nichteinhaltung der Inhalte und Auflagen 
der Bewilligung oder Täuschung der Bewilligungsbehörde die Bewilligung als  
widerrufen gilt. 

Ort & Datum Unterschrift 

Nicht vollständig ausgefüllte Gesuche haben, sofern Rückfragen erforderlich sind, eine 
Erhöhung der Bearbeitungsgebühr zur Folge. 

Das Gesuch muss elektronisch als PDF mit allen Beilagen mindestens 30 Tage vor dem 
gewünschten Beginn der Nutzung an die E-Mail-Adresse gewerbepolizei@aarau.ch 
eingereicht werden. 

Beilagen: 
Betriebskonzept 
Bilder des Foodtrucks 
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